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Der Marsch all erklärt, daß die jetzigen Dienstiustruetioueu die seit Jahren bestehen, in
Kraft bleiben, bis auf dem nächsten Landtage anderweitig darüber beschlossenwerde. Sobald die
Verwaltung in die Hände der Provin; übergegangen sein werde, würden dein Landtage die nöthigen
Vorlagen gemacht werden.

Der F. ^ wird hierauf angenommen.
Die ßl<, 9, IN und 11 werden ohne Diseussion angenommen.
Zu §. 12 beantragt der Abgeordnete Graf von Nesselrode im Anschluß au die bei

tz. 1 aufgeworfene Frage über die Vermögensverbältnisse den Znsatz: die Ueberführnng der Ver«
waltuug ist zu bewirke», wenn die VermögensverlMuisse dahin geordnet sind, daß die- Aetiva des
Landarmenhanses ;u Trier ohuc Entgelt an die Provinz übergehen.

Der Abgeordnete Dietze hält eiueu derartige» Znsatz zu 8- l2, wodurch der bereits
gefaßte Beschluß wieder aufgehoben werde, nicht für angemesseu.

Der Abgeordnete Üourth schließt sich diefer Ansicht an uud weist auf den angenommeueu
Autrag hin, daß das Reglement erst dann in Kraft treten solle, wenn das Eigenthum der Anstalt
auf die Provinz übergegangen sei.

Der Abgeordnete Graf von Nessel rode zieht seinen Antrag zurück.
Der ß. 12 wird angenommen und damit das ganze Reglement.
'IVr Marschall erllärt die Tagesordnung für erschöpft, schließt die Atzung und

beraumt die nächste ans Dienstag Vormittag l I Uhr an,

(Schluß der Sitzung l2^/> Uhr.

Nil Helm Fürst zu Wied,

Vandtags Marschall.

Vierte Sitzung.
KerlMideltin der Aula der Ncnlschulezu DüsscldlN'f »m 7. September l«?5».

Der Marschall eröffnet die Zitznng n,n II Uhr.
Das Prolocoll der dritten Sitzung wird verlesen und genehmigt.
Das Protoeoll für die heutige Sitzung führt der Abgeordnete F r e i h e r r v o n

Fürsten b erg.
Äescküstlick'e Der Marfchall theilt folgende Eingänge mit:

Mttheisimgcü. Von dem Königl. Landtags Eommissar die Mitlheilung, daß der Oberbürgermeister Vecker
;u Enpen, sowie der Abgeordnete Kaesen z» Cölu ihre Verhinderung angezeigt haben, an der gegen
wärligen Zession Theil zu nehinen.

An Stelle des Herrn Vecker ist dessen Stellvertreter Herr Vang O^,^ z» Malmedy und
an Stelle des Herrn Kaescu zu Eölu dessen Stellvertreter Herr Elven zu Cöln eiubcruseu Worten.
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Derselbe. Die Mittheilung über Verhinderung des Abgeordneten Stellvertreters Stumm
ans Reuutircheu, nnd das; somit der Wahlkreis Saarbrücken, Ottweiler und 2t, Wendel in dieser
Session nnvertrcten bleibt.

An Stelle des zum Protoeollführer ernannten Abgeordneten Stumm wird der Abgeordnete
Eourth crnauut.

Von dem Königlichen ^audtagsEommissar die Mittheilung, betreffend die Uebernahme von
dlei Ztraßen ans den ostrheiuischeu Vezirksstraßcnfonds des Regierungsbe;irks Düsseldorf. <^eh<
an den IV. Ausschuß.

Von demselben eine Petition mehrerer Iudustrielleu aus dem Kreise Schleiden um Ans
Hebung der Barrieren auf den Bezirksstraßeu.

Der Marsch all stellt die Frage, ob einer der Herren Abgeordneten diese Petition ;»
der seinigeu machen will.

Der Abgeordnete Münster bemerkt, daß in der nächsten Sitzung am Mittwoch derselbe
Autrag iu eiuem Referate vorkomme, und daß demnach diese Petition sich von selbst erledige.

Die Petition wird nicht unterstützt uud geht licl u,etli.
Von dem Königliche» ^aud tags - Comm issar die Mittheilung, daß der einbernfene

Ltellvertreter Herr Vang Gores zu Äialmedy seine Verhinderung angezeigt hat, uud au dessen
Stelle Herr Ewald Jausen aus Montjoie einberufen worden ist.

Von demselben. Ein Antrag, betreffend die Bewilligung einer Unterstützung zum Van
Micr Ehanssee von Weyerbnsch nach Herchen an die Gemeinde Wrrkhansen im Kreise Altenlirchent
Geht an den IV. Ausschuß.

Gesuch einer Dienstmagd, Sibylla Dahmeu zn Wanlo, um Ersatz eiues Brandschadens
an Kleidern iu der Höhe von 50 Thlrn.

Der «andtag beschließt, dieses Gesuch an den ProvinziabVerwaltungsrath abzugeben.

Antrag des Abgeordneten Münster: der Landtag wolle beschließen, den Herrn Ober
Präsidenten zu veranlasse!,, daß die Kriegsleistungeu aus deu Iahreu 1870/71 eudlich regulirt
werden möchten. (Bravo!)

Der Antrag wird genügend nnterstützt nnd geht an den II. Ausschuß.
Antrag des Abgeordneten Richter auf Unterstützung der durch Wasser beschädigte« Ge¬

meinde» des Kreises Äerucastel.
Der Autrag wird genügend unterstützt uud geht au deu II. Ausschuß.
Es wird in die Tagesordnung eingetreten.
Der erste Gegenstand der Tagesordnung betrifft das Referat des II. Ausschusses auf ÄmHdeutmHler

Bewilligung einer Snmmc von 3,000 Mark ans deu Finsüberschüssen der Provinzial - Hülfseasse des chrisil. Mittel
an den Professor Dr. aus',» Werth zur Herausgabe des vierte» uud fünften Bandes seines "ltcrs um, Proschuv
Werkes „Kimstdenkmäler des christlichen Mittclaltcrs". """„ ^"''b'

Referent ist der Abgeordnrtc H o r st. Der II. Ausschuß tritt dem Antrage des Provinzial
Vmvaltungsrathcs bei uud beantragt, der hohe Landtag wolle beschließe» dem Professor Dr. '^ ^
nus'm Werth die Smumc von 3,000 Mark aus deu Ziusüberschüsse» der Proviuzial - Hülfseasse
5» bewilligen.

Der Autrag des Ausschusses wird ohne Discussiou geuehmigt.
Referat des IV. Ausschusses, betreffend den Antrag des Verwaltmigsraths der Aetie» Miyc» ?lnv«nach

stwße von Mähen-Andernach nnd Ncuwied um einen Beitrag von 12 bis 15,000 Mark zur Nmwicd« AcUen
Instandsetzung der besagten Straße. Referent Abgeordneter Reusch. St«üe.
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